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K. Emi! Tröger, Mylou (Vogtl.)
RECHENSCHEIBEN

- 
Meine Rechenscheiben werden zur Durchiührung der väschiädensten Berechriungen verwenciei und bedeuten {ür

den Redtner große Erspornis on Zeit und Nervenkroft. Mit einer einzigen Einstellung des Apporotes werden die kompli-
ziertesten Berechnungen im Moment erledigt. Mit einer einzigen Einstellung können ober ouch für hunderte von Be-
redrnungen die Ergebnisse einfoch obgelesen werden (2, B, Preislisten-, Plon- und Normenberechnungen),

Seit Johrzehnten hobeh sich meine Rechenscheiben bestens bewöhrt und finden loufend weitere Verbreitung bei
Behörden, Verwoltungen, im stootlichen und genossenscholtlidren Hondel. Auch der lndustrie, gonz gleidr welche Bronche,
leisten sie gute Dienste. Nicht zuletzt finden sie beste Verwendung bei den VE.Gütern, LPG und PGH. Lor.rfende Noch-
bestellungen, Weiterempfehlungen sowie mir zugegongene Anerkennungen beweisen dies om besten,

Multiplikotionen und Divisionen sind ouf einfqchste Weise durchzuführen. Bel gleichbleibendem Multiplikotor oder
ondererseits bei gleidtbleibendem Multiplikont sind die Exempel in Mossen bei einmoliger bleibender Einstellung ous-
gerechnet und die Ergebnisse einfoch obzulesen.

Die Rechenscheiben sind lieferbor in folgenden Ausführungen:

Beschreibung und Gebrouchsonweisung

Rechenscheibe Nr. 1 R 3() cm U mit zusätzlicher Reziprokskolo

Redrenscheibe Nr. 'l A 39 cm U Iür Personen mit schwocher Sehkroft

Rechenscheibe Nr. 2 15 cm Z Iür den AuBendienst
Hierru Schutzhülle
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Die Zohlen und Skoleneinteilungen, welche oul der Abbildung nur undeutlich sichtbor sind, sind ouf den Rechen"
scheiben in einwdndfreier Weise klor und deutlich für jedermonn gut erkenntlich. Auf den Rechenscheiben sind zwei
gleichmäßige endlose Skolen vorhonden, Die är.tßere Skolo ist ouf der Scheibe befestigt, wöhrend die innere Skolo im
Mittelpunkt drehbor ist. Die Hondhobung ist denkbor einfodr. Dos gonze Rechnen besteht dorin, die innere bewegliche
Skolensdreibe in entsprechender Weise zur öußeren Skolo einzustellen, wos durch einfoches Drehen des rückseits befind-
lichen Griffes bewirkt wird. Mon hölt om besten die Rechensdreibe mit der linken Hond om Griff (Rückseite), so doß.
mon mit der rechten Hond die Skolen gegenseitig einstellen konn. Hierdurch broudlt mon beim Notieren die Redren-
scheibe nidlt ous der Hond zu legen,
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Die Redrenscheiben Nr. I R und Nr. 1A sind mit einem Zeiger versehen, Diese. dient zur Erleichterung des Ein-
stellens und Ablesens sowie zur Festholtung von Zwischenergebnissen.

Die Skoleneinteilung muB mon sich, do Nullen niöt vorhonden sind, wie folgt denken: 1, Runde um die Scheibe
:1-9 (lettgedruckte Zohlen),2. Runde:1o-99 (einfoche Zohlen), 3. Rr.rnde - 100-999 (Stricheinteilungen) uswrDie
noch jeder Zohl Iolgende Stricheinteilung gilt bei kleineren Zohlen ols Bruchteil, bei größeren Zohlen ols Einer, Zehner
oder Hunderter, je noch GröBe der in Betrocht kommenden Zohlen. So gilt z. B" die Zohl 17 und 3 Striche:0.173, 1.73. .

17,3, 173, 1730, 17340.

Die Rechenscheibe Nr.1 R hot bis 50 Einzehntel-Teilung, von do bis 1OO Zweizehntel-Teilung.

Rechensöeibe Nr. 1A hot bis 60 Einzehntel-Teilung, von do bis lOO Zweizehntel-Teilung.

Rechenscheibö Nr.2 hot bis 30 Einzehntel-Teilung, von do bis 60 Zweizehntel-Teilung, ob 4o-loo Fünfzehntel-Teilung.

Im Büro findet ln erster Linie die Rechenscheibe 'Nr. 1R Verwendung. Die Rechenscheibe Nr. 1A wird von Per-
sonen mil schwochen Augen bevozugt, hot.iedoch den Nochteil, doß sie infolge ihrer Größe etwos unhondlich ist.

Die Einstellung und Rechnungsweise erfolgt so, wie dies die folgenden Beispiele zeigen. E5 ist selbstverstöndliö
unmöglich, hier von ollen Bronchen Rechenbeispiele onzuführen, doch wird sich jeder ous den Beispielen die nötige
Sicherheit {ür vorkommende Beredrnungen verschoffen können.

Sind Sie mit der Hondhobung der Rechensdreibe vertrout und wissen Sie, welche Vorteile Ihnen die Rechenscheibe
gebrodrt hot, donn beholten Sie bitte lhre Kenntnisse nidrt Iür sich, sonden mochen Sie lhre Kollegen, die gleiche
Arbeiten zu erledigen hoben, mit diesem Rechenhilfsmittel vertrout.

lst lhnen die Austührung irgendweldter Redrenorbeiten mit der Redrensdreibe niöt gelöurig, erholten Sie ,eder-
zeil bereitwilligit Auskunft, oul welche Wei5e die Arbeilen om eintodrsten mit det Redtenscheibe qusgelühd werden
könren. Teilen Sie mir bitte die3e Autgoben mit Ergebois mit.

Bei den lolgenden Beispielen sind stets die vordeten elsten übereinonder stehenden Zqhlen die Einstellung. Die
Zohlen bzw. Einteilungen unter dem Strich gelten ols innere Skolo der Rechenscheiben, über dem Stridr ols äut€re
Sko lo.

Beispiel Nr. t; Eintodre Multiplikotion: Einmoleins der ll {siehe Abbildung im Firmenkopf) : _r+: _. -- *,,i:..!!--+

Einstellung:

koulspreise?

Einstellung:

I16,5 121 253 539 usw.

23 49 usw.

M 224,- M 4,Al Ergebnis: M 5,6O

11

111,5

Nehmen Sie die Redrensdreibe zur Hond und stellen Sie die mit Preil versehene fettgedrudte 1 genou unter
die 11 der öußeren Skolo, wie dies die Abbildung oul der Vorderseite zeigt. sie können nunmehr, ohne oo
der Einstellung etwos zu öndern, dos gesomte große Einmoleins der 1l einfoch oblesen. So steht über
der 11 (innere Skolo) ouf der äußeren Skolo 12 und 1 Strid:121, über der inneren 18 lesen Sie ob 19
und I Slriche: 198 usw.

Beispiel Nr. 2; Einlodre Divi3ionen! 518 : 14; ebenso 338,8 :22

518 338,8 15,4
Einstellung I

:14 Quotient über I
Einstellung:

Beispiel Nr. 3; Division und Multiplikotion iugleidr: (zu einer Berechnung gehörend)
z. B. 46 Meter koden M 22t[,-: wieviel kostet 1 Meter mit 15 0/s Aulschlog?

:22 Ouotient über 1

Einstellung:
:46m :1 m + 15% nochsehen über 115

Beispiel Nr. 4; ProieDkedrren:

o) Auf die Selbstkosten oder Einkoulspreise sollen 15% Aulschlog kommen, wie hodr stellen sidr die Ver-

115olo M 1,g9 M 2,53 M 4,22 M 6,74 Verkoufspreise

1000/s so ist M 1,73 M 2,20 M 3,67 M 5,86 Einkoulspreise



d) Prozente sljdrenl z. B. M 21,50: Einkqufspreis M 26,- Verkoufspeis; wieviel 0/e Aulsdrlog?

M 26,- 121 : 2l % Aufsölqs
EtnsteIuno:- M 21,50 so steht über 100

Beispiel Nr. 5; Verhöltnis,edrnen: z. B. 1 Meter Wore kostet in 90 cm Breite M 4,80. wieviel kostet ein Meter in 85, 1OO,

1A) cm Breite?

M 4,80 M 4,53 M 5,33 M 5,60 M 6,13 M 440
90cm soist 85cm :10Ocm :105cm :115cm :120cm

b) 6 0/6 Skonto oder Robott sollen in die Preise einkolkuliert werden; wie hoch müssen die Verkoulspreise
gestellt werden, um noch Abzug des Skontos ouf die vorher festgesetzten Nettopreise zu kommen?

Einstellung I
100% M 1,49 M 3,82 M 6,34 M 18,19 Verkoufspreise

94% so ist M 1,40 M 3,59 M 5,96 M 17,10 Nettopreise

c) 5% Skonto und 3O{e Gewinn sollen in die Selbstkostenpreise einkolkuliert werdeni Wqs nich M 3,50
kostet, muß ich verkoulen mit M 4,79.

Einstellung:
lfio/o M 4,?9 M 12,70 M 32,15 Verkoufspreise

95% so ist M 3,50 M 9,28 M 23,m Selbstkostenpreise

105, 115 und

Einslellung:

Beispiel Nr. 6; Diskont- und Zinsrechnung! Der Zinsdiviso. (innere Skolo) wird unter den Kopitolbetrog (äußere Skolo) ein-
gestellt. Ober der Anzohl der Toge (innere Skolo) wird derZinsbetrog oußen obgelesen; z. B, Wie hoch sind
die Zinsen lk M 476,- zu 5 0/e ouf 3'l Toge?

M 476,- M 2,05 Zinsen

Zinsdivisor: 72 so steht über 31 Tage

Jeden ungewöhnlichen Zinsdivisor ernittelt mon durö einloöe Divisionsstellung, z B. Wos ist der Zins-
divisor für 53/r %?

360 Toge 62,6 - Zinsdivisor

:5,750/o5o.teünüber'J:_.'..'--!-<.:]ri-::..=],--.-j.-'.'.;

Normer-Bercönung r Beispiel: Dle Norm (100%) betr6gt 78. Wie hodr sind die Normerlüllungen bei 72, 83,89, 96, 1Ol ?

1 000 0/o) 92,3ols 106,10/0 114.10/0 123,1010 129,50/o
Ernsteltung:

Beispiele und Erläuterungen Iür dieYerwendung der Rechenscheibe
mit Reziprokskcrlo

Die Redrensdreibe mit Reziprokskolo bietet bei Mehrsotzberechnungen, weldre bei ollen Industriezweigen vorkom-
men, eine 50 %ige Zeit- und Nervenerspornis gegenüber der Redrensclreibe mit den normolen einfodren Skolen, AuBer-
dem bietet sie eine erhöhte Sidrerheit dodurö, doB lolsdre Einstellungen vermieden werden.

Aus.den lolgenden Beispielen wollen Sie bifte die Hondhobung .bzw. Einstellung der Rqchensdreibe mit Reziprok-
skolo ersehen. Es ist mir notürliö nidrt möglidr, von ollen B.ondten Beispiele onzuführen. Bei Unklorheiten bitte idr um
Rückfroge mit genouer Angobe der zu lösenden Beredtnungen, domit ich Ihnen erschöpfende Auskunft geben konn.

Bei den lolgenden Bei3piclen rind die Zohlen über dem oberen'ärid!, diese dqr äu8eren Slolo oul der Redrensdreibe,
Die Zohlen über d€m zweiten Stridr sind di€ der mittleren Slolo. Die Zohlen unter dem zweiten Stridr sind die der
Reziprokskoto. Der ongegebene Preil zeigt die ieryeilige Einstellung des Zeigers.

Beispiel r Doppelte Multiplikqtiohr 7 X 1 4 X 11 : ?

Einstellung: 14 98 1078

Beispiel: Doppelle Diyision: 1660 : 14 : 3,S: ?

Einstellung: 1660 118.6 33.9

3.571
11



Beispiel: Mossendivision! Angenommen ln der Zohl 3680 sollen die Zohlen 16, 23,5, 34,46 usw. dividiert werden.

Einstellung: 3680 230 156.6 1@2 80 usw.

16 46 usw.

Eeispiel zur Lohnberedrnungr

Bei einem Stundenlohn von M 1,54 sind lür 5,5, g,12 und 18,5 Stunden ein Zuschlog von 15 0/6 zu errechnen.

+,t+ltl+
I
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23,5

:
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Belspielr Multiplikotionen, elngerechneU mit einem ongenommenen 12 {qigen Aufsdrlog.

M 12,50 + 120/o: ? X t1,'t6,34,52 u§w.

Einstellung: 12,50 154,- 224,- 176,- 728,- usw.

i 11 16 3,1 52 usw.

11'

8eilpielr ProzentberedtnungEn im und ouf Hundert.

Auf einen Preis (ongenommen M 23,50) will idr 120/s ouf Hundert oufsdrlogen und will qudr wissen, wie der Preis sich
stellt, wenn ich 12 0/6 lm Hundert oursdrloge.

Einstellung: 23.50 26.32 : 12 olo qul H, 26,7O:12oloimH,

Ein3tellung: 1.54 1,27 2.08 2,77 4,2t

5.5 9 12 18.5

1 112

26m i 1 M 2,20

88

Beispiel: Berechnungen von Förben und Appretieren.

Angenommen 26 m, 1it0 cm breit wiegen 45 kg. Die Ausrüstung für 1 kg Wore kostet M 2,m. Wieviel wiegt 'l m2?

Wieviel wlegt der loufende Meter (olso 140cm breit)? Wieviel kostet der loqrende Meter on Ausrüstung?

Elnstellung r 6,5 kg 178,5 g per m2 250 g per lfd, m M 
-,55 

per lfd. m

Lq[dui]tsdoftlidre Beredrnungen :l

Der Durdrsdriittsertrqg oul t ho:28d2 Roggen. Auf elner Flödre von 2,4ho wurden 78dz geerntet. Wie hodr ist
der Prozentsotz ?

Einstellung:

Wie hodr sind die Beo6eitungskosten ftir eine FlädE von t8O m Lange und 160 m Breite, wenn die Hektqrkosten M 8,40,
M 9,30 und M 10,m betrogen?

Einstellung: 180m 28800 m2 M 24,19 M ,7A M 29,38

i 1 M A,40 M 9,30 _ M 10,20

160 m

Xo !,:ll 73 lll 6 t7 !i!t98


